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kehrgelegenheit für Groß und Klein. Der Weg 
»Ihlanden« führt nun die Anhöhe hoch: ein 
hübscher Blick Richtung Innenstadt. Auf der 
anderen Seite der Autobahn geht es links zur 
Schloßstraße. Ihr folgen wir nach rechts bis 
ganz zum Ende und werfen einen Blick auf das 
Schloss Bodelschwingh mit seinem schönen 
Schloss park auf der linken Seite.

Am Ende der Schloßstraße über »Im Orde« 
links, dann wieder rechts auf »Wachteloh«. Hier 
fahren wir jetzt rechts und biegen vor dem Feld 
wieder rechts ab zur Bodelschwingher Straße. 
Obwohl wir nach links wollen, lohnt sich ein 
kleiner Abzweig nach rechts. Die Zeche West-
hausen mit ihrem imposanten Förderturm ist 
ein architektonisches Kleinod. Wir folgen der 
Route auf der anderen Seite der Gleise zur Hal-
testelle Wester�lde und dann geradeaus der 
U-Bahn-Strecke zur Schloss-West husener- 
Straße. Jetzt geht es um das Wasser schloss 
herum, nach links und durch den Wald. Hinter 
den Gleisen knickt der Radweg nach links, führt 
zur Emscherallee und rechts zur Kokerei 
Hansa/Knotenpunkt 62.

03 Kokerei Hansa – Bhf. Dortmund /  
14 km /  1:00 Std.

Wir fahren links in die Lindberghstraße und fol-
gen den Radwegen Richtung Knotenpunkt 52 
und 53. Hinter der Kanalbrücke biegen wir 

rechts in den Fredenbaumpark ein. Der Weg 
knickt links am Parkplatz ab, führt über die 
Gleise und durch den weitläu�gen Park zur Lin-
denhorster Straße. Dort fahren wir rechts und 
folgen weiter den Schildern. Die Route über-
quert die B54 sowie die Straßenbahngleise und 
führt zum  Naturmuseum Dortmund. Um die-
ses herum und im Bogen anschließend um die 
Festwiese Fredenbaumplatz fahren. Die Rad-
schilder lotsen rechts durch die Dortmunder 

Schloss Bodelschwingh wurde im Renaissancestil erbaut.
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Nordstadt. Am Ende der Stollenstraße über 

Born- und Brunnenstraße nach links auf die 

Borsigstraße wechseln. Diese führt zum Borsig-

platz. Wir nehmen die Brackeler Straße, »Im 

Spähenfelde« und hinter der Brücke die halb-

links abknickende Lüneburger Straße. Am Ende 

links die Güntherstraße entlang und hinter der 

nächsten Kreuzung auf den Bananenradweg 

über uns. Am Ende links die beiden Straßen 

überqueren und weiter Richtung Hörde rollen. 

Nur die Willem-van-Vloten-Straße ist nochmal 

ein kurzes Stück Hauptstraße. An der Haltestelle 

rechts, sofort wieder hoch auf die Emscherpro-

menade und weiter nach Hörde. Wenig später 

zweigt die Verbindung zum Phoenix-See nach 

rechts ab. Hier steht am Seeufer die Hörder 

Burg, die von der langen Geschichte des Stadt-

teils zeugt. Der See bietet ein breites Angebot 

an Cafés und Restaurants. Zurück zum Bahnhof 

sind es nur noch ein paar Pedalumdrehungen.
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